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Wir  ―  die Oberlandschulen! 
Nachrichten von der Schulleitung, aus dem Lehrerkollegium und 
aus dem Schulleben 

Ausgabe 9 / Schuljahr 2017/18                                24. Juli 2018 

 
 

Stufen  

Wie jede Blüte welkt und jede Jugend 

Dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe, 

Blüht jede Weisheit auch und jede Tugend 

Zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern. 

Es muß das Herz bei jedem Lebensrufe 

Bereit zum Abschied sein und Neubeginne, 

Um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 

In andre, neue Bindungen zu geben. 

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 

Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben. 

 

Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten, 

An keinem wie an einer Heimat hängen, 

Der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen, 

Er will uns Stuf´ um Stufe heben, weiten. 

Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise 

Und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen; 

Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise, 

Mag lähmender Gewöhnung sich entraffen. 

 

Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde 

Uns neuen Räumen jung entgegen senden, 

Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden, 

Wohlan denn Herz, nimm Abschied und gesunde! 

(Hermann Hesse) 

 

Zu guter Letzt … 

Liebe Mitglieder unserer Schulfamilie, 

nun ist es da, das Schuljahresende – und damit die ersehnten Sommerferien! Sechs Wochen Ferien liegen vor uns 

und jeder, egal ob Schüler oder Lehrkräfte, jeder freut sich auf die verdiente Auszeit. 

Unser Sekretariat ist in den Ferien täglich bis zum 10. August und ab 3. September 2018 von 9:00 bis 13:00 Uhr 

erreichbar. 

Allen, die uns verlassen, wünsche ich alles Gute für ihre Zukunft! Ihnen und Ihren Kindern darf ich erholsame Feri-

entage wünschen, Zeit zum Ausruhen und Krafttanken und freue mich auf ein weiteres Schuljahr mit Ihren Kindern. 

Das neue Schuljahr 2018/19 beginnt am Dienstag, 12. September 2018 für alle um 8:00 Uhr in der Aula. 

Ingeborg Krabler, OStDin i.P. 

Schulleiterin 
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„Die Schulzeit ist vorüber; nun heißt‘s lernen!“ (Otto Weiss, Wiener Musiker und Feuilletonist, 1849 – 1915) 

Dieses Zitat gab Frau Rau vom Elternbeirat den Schülern der Abschlussklassen mit auf ihren neuen Weg. Am 20. 

Juli 2018 wurden die 12. Klassen der FSO und der KSO, der Berufsfachschule für Fremdsprachenkorrespondenten 

und der Berufsfachschule für Bürokommunikation, verabschiedet ebenso wie die 10. und 11. Klasse der Wirt-

schaftsschule. Die 10. Klasse des Gymnasiums erhielt die Zeugnisse für die erfolgreich absolvierte M-Prüfung. Alle 

Schüler haben bestanden! 

 

                         FSO 12 mit Herrn Gerber                                                        KSO 12 mit Frau Röser 

 

Die besten Schüler der KSO und FSO, eingerahmt von                         WSO 10 a mit Frau Kochanowski 

Herrn Martin, 2. Bürgermeister der Stadt Weilheim, Frau 

Rau vom Elternbeirat und Frau Krabler. 

                      WSO 11 c mit Frau Gröbl                                                                  WGO 10 
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Liebe Absolventinnen und Absolventen, 

Sie stehen heute – z.T. - am Ende Ihrer (schulischen) 

Ausbildung und ich gratuliere Ihnen von Herzen zu 

Ihrem Erfolg! Auch im Namen des Vorstands unseres 

Schulvereins wünsche ich Ihnen alles Gute! 

Vor ein paar Tagen fiel mir eine Meldung verschiede-

ner Nachrichtensender auf, in der es darum ging, 

dass in Brandenburg ein Textauszug aus „Deine 

Schuld“, von den Ärzten 2004 veröffentlicht, in die 

Abschlusszeugnisse geschrieben wurde. 

Es ist nicht Deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

Es wär nur Deine Schuld, wenn sie so bleibt. 

Mir gefallen diese Zeilen außerordentlich gut!  

Vor gut einer Woche haben wir hier in unserer schö-

nen Aula den Titel Fair Trade-Schule verliehen be-

kommen. Es gibt in Deutschland weit über 33.000 

Schulen, davon waren letzte Woche 509 Fair Trade-

Schulen, wir sind nun eine davon. Viele von Ihnen 

waren an verschiedenen Aktionen beteiligt, die dazu 

beigetragen haben, dass wir nun anerkannt wurden. 

Die Aufnahme in den Kreis der Fair Trade-Schulen ist 

für uns Verpflichtung, nicht nachzulassen im Streben, 

die Welt ein bisschen besser zu machen. Auch wenn 

Sie nun die Schule verlassen, lassen Sie das Samen-

korn, das wir Ihnen mitgeben, aufgehen und gedei-

hen. Denken Sie mit Ihrem Konsumverhalten stets 

daran, wer am anderen Ende Ihres Kaufes steht: der 

Produzent. Auch ihm soll es gut gehen! Wenn wir nur 

nach billig-billig-billig streben, mag das für unseren 

Geldbeutel gut sein, für unzählige Menschen bedeutet 

das Schlechtes. Übernehmen Sie Verantwortung und 

planen Sie Ihre Einkäufe bewusst. Egal ob Kaffee, 

Schokolade, der Verzicht auf das 20. T-Shirt in einer 

Saison – wir können zu positiven Veränderungen 

beitragen.  

Es ist nicht Deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

Es wär nur Deine Schuld, wenn sie so bleibt. 

In unserer Schule besuchen täglich junge Menschen 

aus 27 Nationen den Unterricht. Das spielt keine Rol-

le, weder für uns Lehrer noch für euch Schüler. Jeder 

ist so, wie er ist, und darf sein, was er ist. Gemeinsa-

me Projekte, schulübergreifende Veranstaltungen 

führen zu einem Miteinander, und wenn Konflikte ent-

stehen, dann nicht aufgrund unterschiedlicher Natio-

nalitäten, sondern aufgrund unterschiedlicher Mei-

nungen. Menschen begegnen Menschen. Wenn wir 

einander kennen lernen, miteinander sprechen und 

diskutieren, erfahren wir, wie der andere „tickt“, und 

lernen Verständnis füreinander zu haben. 

Lassen Sie sich ein auf andere Menschen, egal wel-

cher Hautfarbe, egal wo sie herkommen. Lassen Sie 

nicht zu, dass Menschen unmenschlich behandelt 

werden, stehen Sie auf, wenn Unrecht geschieht. 

Es ist nicht Deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

Es wär nur Deine Schuld, wenn sie so bleibt. 

Oft höre ich bei Diskussionen die Frage „Was soll ich 

als Einzelner schon ausrichten?“ Meine spontane 

Antwort ist inzwischen immer: „Sehr viel!“ Klar, keiner 

von uns wird allein die Welt retten, aber wenn jeder 

von uns im Kleinen anfängt, können wir gemeinsam 

viel erreichen. Ein Thema, bei dem wir wirklich viel tun 

können, ist der Umweltschutz. Ob es kurze Wege 

sind, bei denen wir zu Fuß gehen oder radeln können, 

statt das Auto zu benutzen, ob es der bewusste Ein-

kauf ist oder die Verwendung von Plastik. Ich finde es 

schade, dass viele Menschen erst auf Gesetze war-

ten, die sie zu etwas verpflichten, anstatt frühzeitig 

selbst aktiv zu werden. 

Jeder von uns kennt inzwischen Bilder der Plastikver-

seuchung unserer Gewässer. Daran ist kein anderer 

schuld als wir alle! Verfallen Sie nicht in das Denken, 

das einerseits schrecklich findet, was mit unserer Welt 

passiert, das andererseits aber jeden Gedanken an 

die Verantwortlichkeiten verweigert. Denken Sie in 

Ihrem Handeln immer wieder daran, welche Konse-

quenzen es an anderer Stelle hat. 

Es ist nicht Deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

Es wär nur Deine Schuld, wenn sie so bleibt. 

Sie haben eine gute Ausbildung erhalten und gehen 

heute aus der Schutzzone Schule hinaus ins Leben. 

Bewahren Sie den Gedanken, dass Sie Teil dieser 

Welt sind, und handeln Sie danach. In den letzten ein, 

zwei, drei oder vier Jahren, in denen Sie an unseren 

Schulen Ihr Ziel zu erreichen suchten, haben viele 

Mitarbeiter unseres Hauses zu Ihrem Erfolg beigetra-

gen. Nun liegt es an Ihnen, Ihren eigenen weiteren 

Weg zu gehen. Ich freue mich, wenn der ein oder 

andere weiterhin eine unserer Oberlandschulen be-

sucht. Behalten Sie uns in guter Erinnerung und be-

denken Sie: 

Es ist nicht Deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

Es wär nur Deine Schuld, wenn sie so bleibt. 

Ich wünsche Ihnen im Namen unseres gesamten 

Teams alles Gute! 

Inge Krabler, OStDin i.P. 

Schulleiterin 

Songtext: 

http://www.songtextemania.com/deine_schuld_songtext_die

_arzte.html Deine Schuld ist ein Song aus dem Album Ge-

räusch der deutschen Punkrock-Band Die Ärzte aus dem 

Jahr 2004. Thematisch beschäftigt er sich kritisch mit dem 

http://www.songtextemania.com/deine_schuld_songtext_die_arzte.html
http://www.songtextemania.com/deine_schuld_songtext_die_arzte.html
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Nicht-Handeln und Aktiv-Werden, um die Welt besser zu 

machen (Schuld durch Nichtstun) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deine Schuld 

 

 

Auszeichnung zur Fair Trade–Schule 

 

„Jedes Mal wenn du Geld ausgibst, stimmst du dar-

über ab, welche Art von Welt du willst!“ (Anna Lappe) 

Am Donnerstag, den 12.7.2018 war es endlich so 

weit: Unsere Schule wurde offiziell als Fair Trade-

Schule ausgezeichnet. Das Programm zur Verleihung, 

in dem das Thema „Banane“ im Vordergrund stehen 

sollte, wurde bereits im Vorfeld der Verleihung von der 

Fair Trade-AG gestaltet, viele Klassen wurden in die 

Präsentation mit eingebunden. 

Frau Krabler begrüßte zu Beginn der Veranstaltung 

die anwesenden Vertreter der Politik, der Fair Trade-

Gemeinschaft und die Schüler und Schülerinnen aller 

Klassen. Frau Dr. Schneider, die das Fair Trade-

Projekt an den Oberlandschulen ins Leben gerufen 

hat, stellte nun nochmals die wichtigsten Ziele des 

fairen Handels vor. Unterstützt wurde dies durch die 

Darstellung der verschiedenen Fair Trade-Produkte, 

die die G 5/6 malerisch auf Plakaten präsentierte. Im 

Anschluss daran zeigten die Schülerinnen Ronja 

Korsch, Samira Hansel und Aileen Weber die „fairen“ 

Aktionen des vergangenen Schuljahres auf einer 

Power Point-Präsentation. Neben einer Nikolaus-, 

einer Oster- und einer Rosenaktion am Valentinstag 

erfolgte auch die Teilnahme an dem 

„Stand4Fairness“–Projekt. Die Erlöse aus diesen Pro-

jekten spendete die Fair Trade-AG ihrem Patenkind 

aus einer Schule in Ghana. Vor der offiziellen Aus-

zeichnung durch Claudia Wiefel (Eine–Welt–

Promotorin Obb.-Süd) stellte die BIK 11 den fairen 

Handel am Beispiel der Banane dar. Den musikali-

schen Rahmen der Veranstaltung gestaltete Herr 

Kleinmond zusammen mit Maxi Kleinmond (WSO 9). 

Ebenso präsentierten Vincent Steinberg (WGO 10) 

und Shadrach Oboomer (BIK11) ein Lied. Der Vormit-

tag endete mit einem gemütlichen Beisammensein am 

„fairen“ Buffet, für das viele Kollegen Beiträge geleis-

tet hatten. 

Alles in allem ein gelungener Vormittag, der den „offi-

ziellen“ weiteren Weg in eine erfolgreiche „Fair Tra-

de“–Schulzeit ebnete.  

Maike Rößle für die Fair Trade AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deine%20Schuld
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Aus dem Biologie–Unterricht 

In diesem Schuljahr konnten wir einen Biologieraum 

einrichten.  

Dank der Vermittlung von Frau Edith Weigand-

Pissarski (Mitarbeiterin der Schulleitung) und Herrn 

Andreas Kutzner (2. Vorsitzender des Schulvereins) 

konnten die Oberlandschulen acht Mikroskope von 

der Berufsschule Bad Tölz kaufen. Einen herzlichen 

Dank an Frau Hilde Prommersberger und Frau Sabine 

Kiesel von der Berufsschule Bad Tölz für die tatkräfti-

ge Unterstützung.  

Darüber hinaus erhielt die Schule eine großzügige 

Spende an Labormaterialien und Mikropräparaten 

vom Gymnasium Penzberg. Besonderen Dank dafür 

an den Fachbetreuer für Biologie, Herrn Hubert Greif. 

Wir starten im nächsten Schuljahr mit einem neuen 

Biologieraum, dessen Ausstattung Einblicke in die 

Welt der kleinen Dinge ermöglicht. Ich freue mich 

schon sehr darauf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Kiesel, Frau Prommersberger und Herr Kutzner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Raluca Antonoaea 

Erklärung 

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten 

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als 

PDFDatei auf unserer Webseite  

www.oberlandschulen.de verfügbar. Ältere Ausgaben 

der Informationen finden Sie dort ebenfalls.  

Wenn Sie zum Bezug der Informationen Ihre 

Mailadresse ändern möchten, können Sie dies gerne 

bei Frau Straßenmeyer (oberlandschu-

len@oberlandschulen.de) oder über das Kontaktfor-

mular der Homepage beauftragen.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nicht-

bezug Nachteile (z. B. fehlende Informationen über 

wichtige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) 

entstehen können. Falls Sie bislang noch über keinen 

PDF-Reader verfügen, empfehlen wir Ihnen den Ado-

be-Reader, den Sie unter 

http://get.adobe.com/de/reader/ kostenfrei herunterla-

den können. Entfernen Sie gegebenenfalls den Haken 

bei "Optionales Angebot".  

Ihr Team des Info-Blattes 

 

 

 

Impressum 

Redaktion:   

Edith Weigand-Pissarski 

(edith.pissarski@oberlandschulen.de) 

Lektorat: 

Christiana Haack 

(christiana.haack@oberlandschulen.de) 

Fotos:  

Jochen Kleinmond 

(jochen.kleinmond@oberlandschulen.de) 

Dr. Raluca Antonoaea, Nicolas Lessire, Edith 

Weigand-Pissarski 
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https://t3.ftcdn.net/jpg/02/00/53/10/500_F_200531069_00hUzRqRRcsaROfuJ

5pLcGICKGqdizAY.jpg 

 

 

Einladung zum Schulfest 

 

Liebe Eltern, liebe Freunde der Oberlandschulen, 

am Donnerstag, den 26. Juli 2018, findet ab 16.00 

Uhr unser Schulfest zum Jahresausklag statt.  

Wir wollen das Schuljahr mit fetziger Musik, lusti-

gen und spannenden Spielen und kulinarischen 

Leckerbissen beschließen.  

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu guter Letzt ... 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, den 

Eltern und Geschwistern unserer Schüler, den Lehr-

kräften und sonstigen Mitarbeitern der Oberlandschu-

len erholsame Ferien und wunderschöne Urlaubstage! 

Das Info-Blatt-Team 

In diesem Sinne … 

Ferien 

 

Hurra, hurra! 

Nun sind die Ferien da! 

Ade, du Schulhausbank, 

nun geht es frei und frank 

die schöne Welt entlang 

zum fernen Meeresstrande, 

zu des Gebirges Rande, 

zum Onkel auf dem Lande! 

Hurra, hurra! 

Nun sind die Ferien da! 

(Autor unbekannt) 

 

 

 

 

 

 
https://www.peig.ie/feilire/event-image/87094-la-na-dteaghlach-ag-feile-na-

hinse?width=big 

 

 

 

 

 

 

 

 


